
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fußgängerunterführung Rathaus – Areal Conrad 

Pressemitteilung der Fraktion der Grünen 

 

Die Fußgängerunterführung Rathaus – Areal Conrad hat mit der Bebauung des Areals 

beim Arbeitsamt an Bedeutung gewonnen.   

 

Künftig stellt diese Passage für eine beträchtliche Anzahl an Menschen die direkte Ver-

bindung zu Lörrachs Innenstadt dar: 600 Menschen werden auf dem „Areal Conrad“ 

leben und arbeiten. Es entsteht dort ein siebengeschossiger Erweiterungsbau des 

Landratsamtes mit 280 Mitarbeitern. Parallel erstellt die Wohnbau Lörrach auf diesem 

Areal 113 barrierefreie Ein- bis Fünfzimmerwohnungen in vier- und fünfgeschossigen 

Häusern. Zudem entstehen in Kooperation mit dem Seniorenzentrum St. Fridolin zwei 

Wohngemeinschaften für ältere Menschen mit Demenzerkrankungen und eine Tages-

pflegeeinrichtung. 

 

Die Grünen betrachten es als strukturell wichtig, dass für die BewohnerInnen, Arbeiten-

den und BesucherInnen des Areals Conrad attraktive Fuß- und Radwege geschaffen 

werden, die sicher in die Innenstadt führen.  Wie von der Verwaltung selbst in einer 

Pressemitteilung feststellt, kann die Unterführung aufgrund von baulicher Engstellen 

und Niveauunterschiede das noch nicht bieten.  So ist beispielsweise die Unterführung 

vom Rathaus hin zur Mauerstraße trotz der kürzlich verbesserten Beleuchtungssituation 
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schlecht einzusehen und schafft daher Angsträume. Eine für Fußgänger und Radfahrer 

unzumutbare Situation. 

 

Für die Fraktion der Grünen ist daher die Pflege und bauliche Aufwertung der Passage 

unabdingbar: Immerhin verbindet sie neue Baustrukturen, wie beispielsweise den Er-

weiterungsbau des Landratsamtes, mit dem neu entstehenden Zentrum auf dem Bahn-

hofsvorplatz und dem gerade errichteten Wohn- und Geschäftshaus LÖ.  Sichere und 

barrierefreie Rad- und Fußwege, die den Gedanken der Inklusion in unserer Stadt wi-

derspiegeln, müssen damit auch an dieser Stelle das Stadtbild prägen.  

 

Die Fraktion der Grünen fordert daher von Stadtverwaltung eine moderne fußgänger- 

und radfahrerfreundliche Unterführung vom Rathaus zum Areal Conrad. Ziel muss sein, 

die Unterführung möglichst rasch durchgehend barrierefrei und so großzügig auszu-

bauen, dass sie zu Fuß, mit Rad, Rollstuhl, Rollator oder Kinderwagen gleichermaßen 

komfortabel und ungefährlich nutzbar ist, damit das neu entstehende Areal Conrad zeit-

gemäß angebunden ist. Denn ein Gelände, das neu geplant wird, steht und fällt auch 

mit den Möglichkeiten, zu ihm zu gelangen.  

 


